
Frauen St. Pius
ändern Termin
KELHEIM. DerTermindes Frauenbun-
des St. Pius für dieWanderung zum
Frauenhäuslwird aus organisatori-
schenGründen aufMittwoch, 20.Ap-
ril, verschoben.Alle Interessierten,
gerne auchNicht-Mitglieder, treffen
sichum17Uhr, amParkplatzWald-
bauernschule.Vondortwird zum
Frauenhäusl gewandert. Bei Teilnah-
menur amgemütlichenBeisammen-
sein, ist Treffpunkt gegen18Uhr, an
derGaststätte Frauenhäusl. Informati-
onenundAnmeldungbis Samstag, 16.
April, bei RenateHeß, Telefon28310.

Päckchen für
Kinder
KELHEIM. Schüler desDonau-Gymna-
siumsKelheimhabenOsterpäckchen
fürKinder aus derUkraine gebastelt.
Mitarbeiter des Landratsamteswerden
die rund30Päckchen, in denen sich
Süßigkeitenwie Schokoladen-Oster-
hasenoder selbst gebackenePlätzchen
befinden, in denkommendenTagen
verteilen.DenMädchenund Jungs aus
der sechsten Jahrgangsstufewar es ein
großes Bedürfnis zuhelfen, berichtet
die Pressesprecherin des Landratsam-
tesKelheim.Aus dieserMotivation
entstandnebenderOsterpäckchen-
auchnoch eine Spendenaktion. „Diese
Herzlichkeit finde ichherausragend.
Die Schüler sind jaüberwiegendauch
erst zwölf Jahre alt. Gestenwie diese
sprechen für die Solidarität imLand-
kreisKelheim.Danke für euer Engage-
ment“, so LandratMartinNeumeyer.

Museum lädt zum
Kinderprogramm
KELHEIM.DasArchäologischeMuseum
der StadtKelheim lädt am13.April von
15bis 16.30Uhr ein zumKinderpro-
gramm„(M)ein geheimes Steinzeit-Sa-
ckerl“ zurneuenSonderausstellung „Als
dasMammut zu schwitzenbegann“. In
der Steinzeit gab es einmal einenKlima-

wandel – dawurde denMammutswarm
unddenMenschenkalt. Denn ihre be-
liebtenBeutetiere verschwandenmit
denhöherenTemperaturen.Was also
tun?Ganz einfach zaubern! Imgehei-
menSteinzeitsackerl befinden sich aller-
leimagischeObjekte, die denkleinen Jä-
gernundSammlernhelfenwerden.Die
TeilnahmeamKinderprogrammkostet
8 Europro Person zuzüglichEintritt ins
Museum,heißt es in einerMitteilung
des Tourismusverbands imLandkreis
Kelheim;Anmeldungbis 12. April unter
(0 94 41) 1 04 92.

Neue Führungen in
der Befreiungshalle
KELHEIM. Seit Sonntag, 10. April, gibt
es neueÜberblicksführungen inder Be-
freiungshalle auf demMichelsberg in
Kelheim, diesewerdenbisOktober je-
den zweitenundvierten Sonntag im
Monat stattfinden. ImRahmender ein-
stündigenFührung erhalten Interessier-
te unter demThema „Gebautes Zeichen
der Befreiung: eineHalle für denKönig“
einen fachkundigenEinblick in die
spannendeGeschichte undArchitektur
desDenkmals. EineAnmeldung ist
nicht erforderlich. Interessierte die das
eindrucksvolleDenkmal lieber selbst-
ständig erkundenmöchte, könnendies
ab sofort auchperApp.Der „GuideBe-
freiungshalleKelheim“beinhaltet einen
praktischenMultimedia-Guidemit
spannendenHörbeiträgen zurGeschich-
te desDenkmals sowie Besucherinfor-
mationen.

IN KÜRZE

In der Befreiungshalle gibt es eine
neue Überblicksführung.

FOTO: HEIKE KRIEGER-HEINDL

KELHEIM.Der Sattler Albert Brandl leg-
te 1932 mit der Anmeldung seines
Handwerksbetriebs inWeltenburg den
Grundstein für die heutige Firmen-
gruppe Brandl mit nunmehr zirka 130
Mitarbeitern. Unter seinen Söhnen Al-
bert und Siegfried und ihrem Nach-
wuchs entwickelte sich der Betrieb zu
einem der großen Unternehmen in der
Kreisstadt Kelheim. Auch zweiUrenkel
des Firmengründers, Luise Brandl und
Jakob Fuhrmann, sind mittlerweile in
der Firma.

Firmengründer entschied richtig

Rückblickend sagt Siegfried Brandl
(82), dass sein Vater die richtige Ent-
scheidung getroffen habe mit der indi-
viduellen Fertigung und nicht auf eine
industrielle Herstellung setzte. Als Bei-
spiele für erste Großaufträge nannten
die Brüder Siegfried (82) undAlbert (83)
den für über 100 Seegrasmatratzen für
die einstige Klosterschule Weltenburg
und für Böden inHäusern der Bau- und

Siedlungsgenossenschaft. Mitte der 50-
er Jahre wurde mit dem Möbelhandel
begonnen und 1961 am Oberen Zweck
ein Möbelhaus eröffnet. Auf dem Ge-
lände im Stadtteil Affecking, auf dem
der Firmengründer ab 1936 eine Satt-
ler-Werkstatt und ein Geschäft betrie-
ben hatte, entstand 1978 ein Neubau.
Denn der Trend ging zu größeren Mö-
belhäusern mit einer Fläche von über
3000Quadratmetern.

Von über 6000 Quadratmetern er-
weiterten die Brandls 1985 und 1990
auf knapp 10 000Quadratmeter. Bereits
1973 hatten die Brüder Albert und Sieg-
fried die Firmenanteile ihres Vaters
komplett übernommen. Während sie
die Firma steuerten, sei die schwierigste

Phase der Start mit dem großenMöbel-
haus in Affecking gewesen. Die Bau-
kosten von 1,6 Millionen D-Mark stell-
ten einen „finanziellen Kraftakt“ dar
und mit etwa 40 Beschäftigten habe
sich die Mitarbeiterzahl verdreifacht.
Der Umsatz habe sich gut entwickelt,
da das neueMöbelhaus auch viele Kun-
den aus Regensburg angezogen haben,
soAlbert Brandl.

Zur Unternehmensgruppe (UG) ge-
hören die Geschäftsbereiche Einrich-
tung und Innenausbau. „Wir sind eine
extrem gesunde Firma“, sagt Geschäfts-
führer Siegfried Brandl jun.. Es werde
immer wieder reinvestiert. Im Inter-
net-Zeitalter verfügt das Unternehmen
seit einigen Jahren auch über einen di-

gitalen Show-Room, in dem sich Inter-
essenten das komplette Angebot anse-
henkönnen.

Damit möchte man einen Anreiz
zum Besuch im Möbelhaus schaffen.
Auf der dort vorhandenen Ausstel-
lungsfläche könnten „eine gute Aus-
wahl undKunden ein individueller Ser-
vice“ geboten werden. Das werde auch
geschätzt, so Geschäftsführerin Sabine
Brandl.Wie sie sagt, „kaufen bei uns Fa-
milien seitGenerationen ein“.

Im BadAbbach-Lengfeld besteht seit
1992 das Brandl-Zentrallager, das sich
im Mittelpunkt des Kundenkreises be-
findet. Für den Einrichtungsbereich
stamme die Kundschaft aus einemUm-
kreis von 50 Kilometern und von 130

Kilometern für das Geschäftsfeld In-
nenausbau (Estrich/Fußböden). Wie
Geschäftsführerin Petra Brandl, deren
Sohn Jakob Fuhrmann einer der Baulei-
ter ist, sagt, habe sich in den vergange-
nen Jahren der Bereich Innenausbau
mit einerUmsatzsteigerungvon30Pro-
zent gut entwickelt.

Aufträge der öffentlichen Hand sei-
endasHauptgeschäft. Auch inbesonde-
ren Gebäuden führte der Kelheimer Be-
trieb bereits Arbeiten aus. ImApril nun
beispielsweise bei der Sanierung der
„Stufenbauten“ im olympischen Dorf
in München den Estrich. Mit der Aus-
bildung in kaufmännischen und hand-
werklichen Berufen möchte die UG
dem Fachkräftemangel entgegenwir-
ken.

Mitarbeiterwohnungen entstehen

Zu den Zukunftsplänen gehört der Bau
eines Mitarbeiter-Wohnhauses mit
zehn Wohnungen an der einstigen
Bahnlinie in Affecking. Der Baubeginn
ist im Mai 2023 vorgesehen. Mitarbei-
terwohnungen brächten einen „deutli-
chen Vorteil“ bei der Personalgewin-
nungundFirmenbindung.

Nachhaltigkeit und Regionalität ha-
ben bei Brandl einen hohen Stellen-
wert. Photovoltaik ist auf allenDachflä-
chen installiert, womit jährlich 500 000
Kilowattstunden erzeugt werden. Kun-
den dürfen während der Öffnungszei-
ten beim Möbelhaus kostenlos das E-
Auto laden. Auf dem Grundstück des
Zentrallagers entsteht ein Bienenlehr-
pfad.

Zu großer Firma entwickelt
WIRTSCHAFTAus Ein-
Mann-Betrieb entstand
eine der großen Firmen
in Kelheim. Die Unter-
nehmensgruppe Brandl
beschäftigt 130Mitarbei-
ter.

VON ELFI BACHMEIER-FAUSTEN

Ein toller Blick bietet sich von der Terrasse des Brandl-Möbelhauses an der Regensburger Straße auf die Stadt Kel-
heim. Im Bild (v. l.) Markus Baum, Sabine Brandl, Petra Brandl, Albert Brandl, Siegfried Brandl sen. und Siegfried
Brandl jun. FOTO: ELFI BACHMEIER-FAUSTEN
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Lieber gehörig sparen. Lieber HALLMANN.

Kelheim, Schäfflerstr. 1 (Kelheimer Einkaufscenter)
09441/29 46 60 • optik-hallmann.de
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Fasst unsichtbar
Graatis Probetragen
1000% Rückgaberecht

Kleiner Tipp: Einsteiger-Modelle
gibt es bei uns schon ab 0,– Euro
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